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Heimtextilien
Behagliches Wohnen
mit Tersuisse-Heimtextilien

Die Koordination von Fensterdekorationen, Wandverkleidun-
gen, Möbelbezügen und Bettüberwürfen ist ein ebenso aktuel-
les wie beliebtes Mittel, dem Wohnbereich eine gemütliche und
elegante Note zu verleihen. Mit färb- und musterähnlich auf-
einander abgestimmten Dekors lassen sich originelle und extra-
vagante Wirkungen erzielen. Darüber hinaus sind textile Wand-
Verkleidungen nicht nur dekorativ, sondern auch klimaregulie-
rend und schalldämpfend.

Die Viscosuisse AG, Emmenbrücke (Schweiz) hat soeben unter
dem Motto «Einheit in der Wohnung» eine broschierte Muster-
palette über Tersuisse-Stoffe und deren Einsatzmöglichkeiten
im Dekorsektor herausgegeben. Drei Themen sind dabei von
besonderer Wichtigkeit:

/n^efweens; Durch den Einsatz feinfädiger, strapazierfähiger
Tersuisse-Dreherketten und rustikaler Deko-Schusseffektgar-
ne, sind interessante Inbetweens entwickelt worden.

De/ro-Saf/Vrs: Voluminöse Double-Satins aus Tersuisse-Textur-
garnen, uni gefärbt oder auch transferbedruckt, entsprechen im
besondern dem an Aktualität ständig zunehmenden «Silklook».
Ihr Griff ist voll und sie sind weichfliessend im Faltenfall.

Deko-S/73/7fi//7<7S, -flusf/cs/s une/ -Doi/6/e-Faces; Aus Ter-
suisse-Texturgarnen verschiedener Bereiche in der Kette sowie
Noppen-, Flammen- und Raupen-Schusseffektgarne in ver-
schieden groben Nummern entstehen sowohl leichte Deko-
Shantungs als auch schwere Rusticals in unterschiedlichen Ge-
wichtsklassen. Die angewendeten Einfach- und Doppelgewe-
be-Bindungstechniken ergeben Stoffe, die - kreuzgefärbt - mo-
disch höchst anspruchsvolle Mélangen und Double-Face-Far-
beffekte aufweisen.

Wenn man bei all diesen neuen Vorschlägen die gute Qualität,
das problemlose Verarbeiten und die lichtechten Farben und
Dessins ebenso würdigt wie man Pflegeleichtigkeit und Strapa-
zierfähigkeit schätzt, sind diese neuen Tersuisse-Stoffe rieh-
tungsweisende Heimtextilien für das behagliche Wohnen.

Viscosuisse SA, CH-6020 Emmenbrücke

Tagungen und Messen

SVT und SVF am gemeinsamen
Vorstandstisch

Ba. Es ist an diesem Tisch schon mehrfach von den Kontakten
zwischen der SVF und der Schweizerischen Vereinigung von
Textilfachleuten (SVT) berichtet und betont worden, dass deren
gemeinsame Interessen hauptsächlich dort angesiedelt sind,
wo sich - dem textilen Produktionsablauf folgend - Berüh-
rungspunkte zwischen Spinnerei, Weberei und Wirkerei einer-
seits und Veredlung andererseits feststellen lassen. In diesem
Sinne sind denn auch früher schon Gemeinschaftstagungen
abgehalten und Kurse der einen Vereinigung auch für die Mit-
glieder der anderen angeboten worden. Ausgangspunkt dieser
Aktivitäten sind die gemeinsamen Vorstandssitzungen, die jähr-
'ich einmal stattfinden — dieses Jahr, am 14. November, war
bas Hotel Aarauerhof in Aarau der Treffpunkt.

A. Braschler, Präsident der gastgebenden SVF, begrüsste die
SVT-Vorstandsmitglieder, unter ihnen SVT-Präsident X. Brüg-
ger und der designierte neue «mittex»-Chefredaktor Max
Honegger, mit dem Hinweis auf die bereits erwähnte Zielset-
zung dieser Sitzungen und der Absichtserklärung, sie auch
künftig im bisherigen Rahmen und Ausmass weiterzuführen.

Nach Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom Vorjahr
stand die Veröffentlichung eines gemeinsamen Jahreskurspro-
grammes der Fachschulen und Fachvereinigungen auf der
Traktandenliste. Nach verschiedenen Anläufen wird es nun im
kommenden Jahr möglich sein, ein Kursverzeichnis zu publizie-
ren, in welchem das gesamte textile Ausbildungsangebot
sowohl der Vereinigungen SVT, SVF und SVCC als auch das
der Wattwiler Textilfachschule, für den zweiten Bildungsweg
aufgeführt ist. Die Initianten, nämlich die jeweiligen Ausbil-
dungskommissionen der Vereine, hoffen, der Fachwelt mit die-
sem Katalog den Überblick und den Entscheid, vom Ausbil-
dungsangebot gezielt zu profitieren, zu erleichtern.

Zum nächsten Punkt referierten M. Honegger («mittex») und
A. Barthold (TEXTILVEREDLUNG) über die beiden Fachzeit-
Schriften. Als wohl wichtigstes Ereignis bei der SVT-Zeitschrift
ist der Redaktoren-Wechsel per Januar 1981 zu erwähnen: M.

Honegger wird auf diesen Termin hin die Nachfolge von A. U.

Trinkler antreten. Bei der TEXTILVEREDLUNG steht zum glei-
chen Datum eine Neugestaltung der Zeitschrift ins Haus. Bezü-
glich der Beilage zu diesen beiden Organen, der SVF-Publika-
tion «Vom Textillabor zur Textilpraxis» ist man übereingekom-
men, auch vonseiten der SVT Textbeiträge zu leisten, um so
vermehrt auch die SVT-Mitglieder anzusprechen.

Für den Herbst 1981 ist die nächste SVF/SVT-Gemeinschafts-
tagung vorgesehen. Unter den verschiedenen Tagungsthemen
dürften die «Zusammenhänge zwischen Garnbeschaffenheit,
Gewebestruktur und Veredlung» bei den Teilnehmern auf Inter-
esse stossen; die SVF-Tagungskommission erhielt deshalb den

Auftrag, dieses Thema weiter zu verfolgen und die notwendi-
gen Vorbereitungen zu treffen.

Mit dem letzten Traktandum, dem 100-Jahr-Jubiläum, das die
Textilfachschule Wattwil im kommenden Jahr begehen kann,
diskutierten die beiden Vorstände schliesslich die diversen Ge-

schenkmöglichkeiten, mit denen man der Schule die Ehre er-
weisen könnte.

Mit einem Nachtessen im gediegenen Rahmen des Aarauer-
hofs schloss die gemeinsame Vorstandssitzung. Ihr war - das

mag die SVF-Leser zusätzlich interessieren - eine Sitzung des
SVF- Vorstands vorausgegangen, an der im wesentlichen die
oben erwähnten Traktanden vorbesprochen worden waren.

SVF-Vorstand

SVF-Fachseminar «Vor- und Nachbehandlung von
Wolle», 5.-6. Dezember 1980, im Tagungs- und
Kurszentrum «Boldern» bei Männedorf/ZH

AS-Wolle, vielgefragter Faserrohstoff, vielgestaltig in seinen Ei-

genschaften; vielfältig auch die Möglichkeiten, Wolle unseren
Bedürfnissen anzupassen. Waren dies die Gründe für das uner-
wartet grosse Interesse an diesem Fachseminar oder war es die
bewusst streng begrenzte Thematik, die sich praktisch auf die

Filzfreiausrüstung und die Fixierung von Wolle beschränkte?
Jedenfalls überraschte die aktive Mitarbeit der gegen hundert
Teilnehmer sowohl Veranstalter wie auch Referenten äusserst
positiv.

Zwei die Grundlagen behandelnde hervorragende Vorträge
(Prof. Dr. H. Zahn, Deutsches Wollforschungsinstitut Aachen
und Dr.T. Shaw, Wollforschungsinstitut llkley) legten die siehe-
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